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Abschluss der Sanierungsarbeiten in der Wohnanlage Potsdamer Straße 

 

Es ist vollbracht. Nach fünfjähriger, abschnittsweiser Sanierung steht die 

Studentenwohnanlage Potsdamer Straße in Cottbus den Studierenden der BTU Cottbus-

Senftenberg nun wieder komplett und im neuen Glanz zur Verfügung. Seit 2016 wurden 140 

Zimmer in 7 Aufgängen auf den Stand der Zeit gebracht. Dabei wurde der Brandschutz 

entsprechend Bauordnung ertüchtigt, eine Strangsanierung durchgeführt, Maler-, Elektro-, 

Fußbodenleger- und Tischlerarbeiten ausgeführt, die Zimmer neu möbliert und das Dach neu 

gedeckt. Den Abschluss bildeten der Anstrich der Fassade und die Gestaltung der 

Außenanlagen. 

 

Monique Zweig, Geschäftsführerin des Studentenwerkes Frankfurt (Oder): „Studium ist nicht 

nur Wissensaneignung, sondern auch ein Lebensabschnitt. Um beides erfolgreich miteinander 

zu verbinden, bietet das Studentenwerk bezahlbaren Wohnraum in Campusnähe an. Dies ist 

eine wichtige Voraussetzung, um unbeschwert und erfolgreich studieren zu können. Dabei 

sind wir bestrebt, durch kontinuierliche Sanierungen unserer Anlagen einen zeitgemäßen 

Wohn-Komfort anzubieten und zu halten. Dies ist uns in der Potsdamer Straße auch Dank der 

Förderung durch das Land Brandenburg gut gelungen. Die Vorteile des Wohnens im 

Wohnheim liegen auf der Hand: die Zimmer sind möbliert, in der Miete sind bereits alle 

Nebenkosten enthalten und man lebt mit Gleichgesinnten in der Community.“ 

 

Wissenschaftsministerin Manja Schüle: „Für viele Studierende ist das Wohnheim die erste 

Wahl: Ich freue mich deshalb, dass es in kürzester Zeit gelungen ist, den letzten Bauabschnitt 

der umfassenden Sanierung am Wohnheim in der Potsdamer Straße abzuschließen. Damit 

steht den Studierenden in Cottbus ab sofort moderner und campusnaher Wohnraum zu sozial 

gerechten Mieten zur Verfügung. Eine gute Nachricht – gerade in Zeiten von Corona, die für 

Studierende viele Belastungen mit sich brachte. Das Studentenwerk Frankfurt (Oder) hat sich 

in den vergangenen Monaten als zuverlässiger und kompetenter Partner vorbildlich für die 

Belange der Studentinnen und Studenten, insbesondere der international Studierenden, 

eingesetzt. Ich finde: Gerade in schwierigen Zeiten brauchen wir optimale Bedingungen für 

ein Studium in Brandenburg. Daher haben wir die Sanierungsmaßnahme auch sehr gerne mit 

rund 2,3 Millionen Euro gefördert“, so Ministerin Schüle. „Die Brandenburgische 

Technische Universität Cottbus-Senftenberg ist nicht nur die zweitgrößte Hochschule und 

einzige Technische Universität des Landes – mit ihren zahlreichen Partnern in der 

Wissenschaft und in der Wirtschaft ist sie auch der Motor des Strukturwandels in der Lausitz 

und sichert den Fachkräftebedarf. Brandenburg braucht kluge und kreative Köpfe – wir 

schaffen dafür die Voraussetzungen. Denn: Zukunft wird in Brandenburg gemacht.“ 

 

Die Zimmer sind voll möbliert und verfügen über eine Miniküche sowie ein Bad mit Dusche 

und WC. Teilweise haben sie einen Balkon. Der durchschnittliche Mietpreis inklusive aller 

Nebenkosten liegt bei 265 Euro. Die neu im Haus installierte Datentechnik bietet die 

Voraussetzungen für eine zeitgemäße Internetanbindung  



 

Die Kosten für die Sanierung belaufen sich auf insgesamt 4,275 Millionen Euro. Die 

Finanzierung erfolgte aus Mitteln des Studentenwerkes sowie mit Hilfe einer Förderung durch 

das Land Brandenburg in Höhe von 2,28 Millionen Euro.   

 

Mit der Bereitstellung von modernen und bezahlbaren Wohnraum in Campusnähe erfüllt das 

Studentenwerk Frankfurt (Oder) seinen satzungsgemäßen Auftrag, Rahmenbedingungen für 

Studierende zu schaffen, damit Studieren möglich ist und gelingt. Am Standort Cottbus 

verfügt das Studentenwerk über 1.633 Wohnplätze.  

 

Die Wohnanlage Potsdamer Straße wurde durch das Studentenwerk im Oktober 1992 käuflich 

erworben. Das Gebäude war ein ehemaliges Arbeiterwohnheim. In Abstimmung mit der Stadt 

wurde das Objekt zunächst einem Investor für eine Zwischennutzung als Hotel zur Verfügung 

gestellt. Durch den Abriss des einzigen, größeren Hotels in Cottbus hätten andernfalls kaum 

noch Übernachtungskapazitäten in Cottbus bestanden. Nach Fertigstellung der Spreegalerie 

mit dem „Holiday Inn“ übergab der Investor dem Studentenwerk ein umgebautes und voll 

ausgestattetes Gebäude.  Dieses wurde im Oktober 1995 als Studentenwohnanlage in Betrieb 

genommen. 

 

 

Hintergrund 

Das Studentenwerk Frankfurt (Oder) ist zuständig für die Ausgestaltung der sozialen 

Infrastruktur an den Hochschulen in Süd- und Ostbrandenburg (Frankfurt (Oder), Eberswalde, 

Cottbus, Senftenberg). Dazu bewirtschaftet es Verpflegungseinrichtungen und Wohnanlagen, 

erbringt Maßnahmen der Studienförderung, vor allem die Durchführung des 

Bundesausbildungsförderungsgesetzes und die Gewährung von Darlehen und berät und hilft 

im sozialen und kulturellen Bereich. Mit diesem Leistungsangebot ist das Studentenwerk ein 

wichtiger Bestandteil des deutschen Hochschulsystems für mehr Chancengerechtigkeit und 

Effizienz im Studium. 
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